
 

Beschlussvorlage  Beschluss 
Drucksache - Nr.  Nr. vom  
134/12  wird von StSt OB-Büro ausgefüllt 
 
Dezernat/Fachbereich: Bearbeitet von: Tel. Nr.: Datum: 
Fachbereich 6, Abteilung 6.2 Bär, Amrei 82-2526 15.01.2013 
 

1. Betreff: Fahrradförderprogramm IV - Rückblick 2012 und Ausblick 2013 
 
 

2. Beratungsfolge: Sitzungstermin Öffentlichkeitsstatus 
1. Verkehrsausschuss 
 

11.03.2013 öffentlich 

2. Gemeinderat 
 

18.03.2013 öffentlich 

 
 

3. Finanzielle Auswirkungen:      Nein          Ja 

(Kurzübersicht)         
 

4. Mittel stehen im aktuellen DHH bereit:    Nein          Ja 
           
 

 in voller Höhe     teilweise     275.000 € 
(711610070042 und 42126200 insg. 150.000 € 
711610070043    125.000 €) 
 

5. Beschreibung der finanziellen Auswirkungen: 
 

1. Investitionskosten 
 
 Gesamtkosten der Maßnahme (brutto) 275.000 € 
 
 Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse usw.) ./. 0 € 
 
 Kosten zu Lasten der Stadt (brutto) 275.000 € 
 
2. Folgekosten 
 
 Personalkosten 0 € 

 Laufender Betriebs- und Unterhaltungsaufwand 
 nach Inbetriebnahme der Einrichtung bzw. der 
 Durchführung der Maßnahme 0 € 
 
 Zu erwartende Einnahmen (einschl. Zuschüsse) ./. 0 € 
 Jährliche Belastungen  0 € 
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Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung): 
 
Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, 
 

1. die Informationen über die 2012 durchgeführten Maßnahmen (vgl. Kapitel 2) zur 
Kenntnis zu nehmen, 

 
2. die laufenden Maßnahmen (vgl. Kapitel 3) 2013 weiterzuführen, 
 
3. für die Maßnahmen „Sanierung des Radwegs vom Großen Deich bis zur 

Bleiche“ und „Verbreiterung des östlichen Radwegs entlang der Moltkestraße 
auf der Höhe des Klinikums“ 2013 umzusetzen. 
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Sachverhalt/Begründung: 
 
Die Maßnahmen dienen den strategischen Zielen Nr. 11 „Erhöhung der Umwelt- 
und Stadtverträglichkeit des Verkehrs“ und Nr. 10 „Reduzierung der städtischen 
CO2-Emissionen (Klimaschutz)“. 
 
 
1. Einleitung 
 
Der Gemeinderat beschloss am 15.05.2006 die Umsetzung des erweiterten Fahrrad-
förderprogramms IV (FFP IV, Drucksache-Nr. 12/06), das für einen mehrjährigen 
Zeitraum vorgesehen und abhängig von den jeweils jährlich zur Verfügung gestellten 
Finanzmitteln umzusetzen ist.  
 
In dieser Vorlage soll ein kurzer und prägnanter Rückblick über die im Jahr 2012 
umgesetzten Maßnahmen gegeben werden (vgl. Kapitel 2). Kapitel 3 informiert 
ebenso in Kurzform über die laufenden Maßnahmen. In Kapitel 4 sind die neuen 
Maßnahmen für 2013 dargestellt. 
 
 
2. Maßnahmen, die 2012 abgeschlossen werden konnten 
 
• Verbreiterung der Geh- und Radwege beidseits der Schutterwälder Straße im 

Bereich des SCO samt Einrichtung einer Querungshilfe 

• Einrichtung eines Radschutzstreifen in der Philipp-Reis-Straße zwischen 
Okenstraße und Poststraße 

• Herstellung eines Radwegs entlang der Kreisstraße 5324 zwischen Weier und 
Hesselhurst westlich und östlich der Autobahnbrücke 

• Optimierung der Abfahrtsrampe vom Kinzigsteg zur Kinzigstraße und Freiburger 
Straße 

• Praxis-Seminar der AGFK-BW in Offenburg zum Thema „Radfahrer und 
Fußgänger – gemeinsam, getrennt, separat?“ 

• Einrichtung einer Querungshilfe im Zuge der B 33 auf der Höhe der Kreuzung 
B 33/Am Kirchhofweg/Am Katzensteg in Bühl sowie Radschutzstreifen in der 
Ortsdurchfahrt von Bühl 
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3. Maßnahmen, die bereits begonnen wurden und 2013 weitergeführt werden 
sollen 
 
• Komplettierung und Verbesserung von Radabstellanlagen 

• Einrichtung einer vollautomatischen Fahrradparkgarage am Bahnhof („Radhaus“) 
Die Bauarbeiten sind im Gange (separate Haushaltsstelle). 

• Bau eines Geh- und Radwegs zwischen Windschläg und Griesheim 
Die Bauarbeiten sind im Gange (separate Haushaltsstelle). 

• Bau eines Geh- und Radwegs entlang der Römerstraße auf der Höhe von Weier 
Die Bauarbeiten sollen im Sommer 2013 beginnen (separate Haushaltsstelle). 

• Bau eines Geh- und Radwegs zwischen Zunsweier und Hofweier 
Der Grunderwerb ist bereits weit fortgeschritten, so dass die Realisierung des 
Radwegs im Zeitraum 2013/2014 erfolgen könnte, falls es möglich ist, die 
Finanzierung vorzuziehen (separate Haushaltsstelle). 

• Einrichtung eines Radschutzstreifens im Zuge der Durbacher Straße in 
Rammersweier 
Die Realisierung des Kreisverkehrsplatzes Durbacher Straße/Weinstraße (separate 
Haushaltsstelle), incl. Radschutzstreifen im Zuge der Durbacher Straße und 
Verlängerung des östlichen Radwegs ist für die 1. Jahreshälfte 2013 vorgesehen. 

• Einrichtung eines Radwegs zwischen Zunsweier – K 5326/ Ortenberg 
siehe separate Vorlage (Drucksache-Nr. 006/13) 

• Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen (Oberfläche, Markierung, Wegweisung) 

• Kommunaler Fahrradverleih 
2012 wurden 1.394 Ausleihtage im kommunalen Radverleih erzielt. Dies liegt im 
Durchschnitt der letzten Jahre. Vertiefende Aussagen zum Fahrradverleih erfolgen 
im Geschäftsbericht des Fachbereichs Tiefbau/Verkehr im Juni 2013 im 
Verkehrsausschuss. 

• Innovatives Radverleihsystem Nextbike 
Im Jahr 2012 wurden die 85 zur Verfügung stehenden Räder 2.682 Mal 
ausgeliehen. Das ist eine Zunahme von 95% gegenüber dem Vorjahr. Die 
Gemeinderatsfraktionen erhielten im Oktober 2012 eine ausführliche Mitteilung zu 
dem Verleihsystem. 

• Verschicken des Neubürgerbegrüßungspakets Rad an die Neubürger 
2012 wurden etwa 1.800 Neubürgerbegrüßungspakete verschickt. 

• Beleuchtungsaktion in der „dunklen Jahreszeit“ 

• Plakataktion „Fahrradfahren mit Helm“ 
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• Durchführung von Verkehrssicherheitstagen  
Die Polizei beabsichtigt 2013 einen Teil der Klassen 8 und 9 der Haupt-, Real- und 
Werkrealschulen für das Thema Verkehrssicherheit zu sensibilisieren. 

• Radwegekarten für weiterführende Schulen 

• Aktive Mitarbeit bei der AG fahrradfreundlicher Kommunen (AGFK-BW) 
 
4. Maßnahmen, die 2013 neu begonnen werden sollen 
 
• Sanierung des Radwegs vom Großen Deich bis zur Bleiche 

Der Radweg zwischen der Bleiche und dem Großen Deich ist dringend sanierungs-
bedürftig. Heute ist der Radweg in seinem Querschnitt zu 2 m asphaltiert und zu 
2 m geschottert. Der Weg ist stark durch die Wurzeln der Platanen beschädigt. In 
den zurückliegenden Jahren wurde der Weg immer wieder notdürftig verkehrssicher 
gehalten. Künftig wird der Weg mit einer Breite von 3 m asphaltiert und um 1 m von 
den Platanen abgesetzt (separate Haushaltsstelle). Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 125.000 €. 

• Verbreiterung des östlichen Radwegs entlang der Moltkestraße zwischen Rittweg 
und südlicher Hauptzufahrt Klinikum 
Der vorhandene Radweg ist mit einer Breite von 1,50 m deutlich zu schmal und soll 
2013 auf 2,50 m erweitert werden. Die Kosten werden auf ca. 50.000 € geschätzt. 
Die Fortsetzung der Verbreiterung bis zum Brünnlesweg soll dann 2014 erfolgen. 
(vgl. Lageplanskizze in Anlage 1a und Regelquerschnitt in Anlage 1b) 

 
5. Kosten und Finanzierung der Maßnahmen in 2013 
Ein Teil der oben genannten Maßnahmen werden über separate Konten finanziert. In 
der folgenden Tabelle sind nur die Maßnahmen aufgelistet, die über die allgemeinen 
Konten der Radverkehrsförderung (Ergebnis- und Investitionshaushalt zusammen) 
finanziert werden. Hier stehen insgesamt 150.000 € zur Verfügung. 
 
Maßnahmen Kosten 
Radschutzstreifen und Verlängerung/Verbreiterung des Radwegs im Zuge 
der Durbacher Straße in Rammersweier  

17.000 € 

Verbreiterung des östlichen Radwegs entlang der Moltkestraße auf der 
Höhe des Klinikums, 1. BA 

50.000 € 

Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen 27.000 € 
Aktionen zur Verkehrssicherheit und Serviceangebote 21.000 € 
Aktive Mitarbeit bei der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen 
in Baden-Württemberg (AGFK-BW) 

3.000 € 

Erstellung des Fahrradförderprogramms V 21.000 € 
Sonstige Kleinmaßnahmen 11.000 € 
Summe  150.000 € 
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Für die Sanierung des Radwegs vom Großen Deich bis zur Bleiche stehen im 
Haushalt 125.000 € zur Verfügung. 
 
 
6. Empfehlung der Verwaltung 
 
Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, 
 

1. die Informationen über die 2012 durchgeführten Maßnahmen (vgl. Kapitel 2) zur 
Kenntnis zu nehmen, 

 
2. die laufenden Maßnahmen (vgl. Kapitel 3) 2013 weiterzuführen, 
 
3. für die Maßnahmen „Sanierung des Radwegs vom Großen Deich bis zur 

Bleiche“ und „Verbreiterung des östlichen Radwegs entlang der Moltkestraße 
auf der Höhe des Klinikums“ 2013 umzusetzen. 

 


